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Amtliches.
Neuenbürg.

betr. die Feldbereinigung auf der Markung
Bernbach.

In Betreff der Feldbereinigung in den
Gewänden„Thoräcker, Ottenäcker, Grub-
äcker, Kreuzäcker, bezw. Bruchäcker und
Frauenäcker- ,MarkungBernbach, mit neuer
Feldeintcilung im Sinne des Art. 33 des
Feldbereinigungs-Gesetzes vom 30. März
1886 wird die Besitzstands- und Ein¬
schätzungstagfahrt am

Samstag den 20. Septemberd. I.
vormittags9 Uhr

auf dem Rathaus in Bernbach stattfinden.
Hiebei können alle Interessenten erscheinen
lind Einwendungen gegen die Besitzstands¬
aufnahme und gegen die Schätzung Vor¬
bringen. Derartige Einwendungen sind
bei Ausschlußvermeidung bei der Vollzugs¬
kommission oder bei dem Oberamt bis zur
Tagfahrt oder spätestens in letzterer selbst
vorzubringen. Gegen die Versäumung
rechtzeitigen Vorbringens findet eine Wieder¬
einsetzung in den vorigen Stand nicht statt.

Die Mitglieder der Vollzugs-Kommis¬
sion sind auf Verlangen bereit, das von
ihr bisher eingehaltene Verfahren bei der
Tagfahrt mündlich zu erläutern.

Die Besitzstands- und Einschätzungs-
Akten sind bis zum 19. Septemberd. I.
einschließlich auf dem Rathaus in Bernbach
zur allgemeinen Einsichtnahme aufgelegt.

Den 28. August 1890.
K. Oberamt.
H o f ma nn.

K. Amtsgericht Neuenbürg.

LiMiics-ZuMnchme
gegen den 52 Jahre alten ledigen Dienst¬
knecht Friedrich Wild von Bernbach, nach¬
dem derselbe sich freiwillig gestellt hat.

Den 27. August 1890.
Oberamtsrichter

Lägeler.

Am Mittwoch den 3. September
früh 9 Uhr

werden wir den Oehmdgras-Ertrag ver
der Stadtgemeinde Pforzheim gehörigen
Wiesenparzellen im Größelthal an Ort und
Stelle öffentlich versteigern.

Zusammenkunft bei der Aufseherwohnung.
Pforzheim,  den 26. Aug. 1890.

Stadtbauamt.
D et t l i n g.

Revier Hofft ett.

Ztimmljolz-Verkaiis.
Am Samstag den 6. September

mittags 11 ' /-  Uhr
auf dem Rathaus zu Wildbad  aus I.
Frohnwald, Abt. 25 Sautanne, Abt. 52
Härlesloch, Abt. 53 Eichelgrund; aus
II. Bergwald Abt. 8 Kellerwald, Abt. 16
Schnepfenrain, Abt. 20 Hühnerbrunnen,
Abt. 22 Blockhütte, Abt. 67 Jägerwegle,
sowie Scheidholz aus der Hut Rehmühle
und Aichelberg:

2212 St . Nadelholz- Langholz mit
1673 Fm. und zwar: 295 Fm. I. Kl.,
418 Fm. II. Kl. , 407 III. Kl. . 516
Fm. IV. Kl. und 27 Fm. V. Klasse.
365 St . Nadelholz-Sägholz mit 204
Fm. und zwar: 93 Fm. I. Kl-, 47 Fm.
II. Kl. und 64 Fm. III. Kl. Darunter
befinden sich ca. 600 St . Rotforchen.

Revier Wildbad.

Kremhoh-««dKrrmrillde-
Vttimf.

Am Montag den 8. September
mittags 11 ' /-  Uhr

aus dem Staatswald Pflanzgarten:
8 Rm. buchene Ausschuß-Scheiter und
Prügel, 1 Rm. buch. Abfall, 1 Rm.
knrk. Ausschuß- Scheiter und Prügel,
2 dto. Abfall, 311 Rm. tann. Aus¬
schuß-Scheiter und Prügel und 56 Rm.
tann. Abfall, ferner 148 Rm. tann.
Reisprügel und 171 Rm. tann. Rinde;

aus Vordere Kriegswaldebene:
9 Rm. buch. Ausschußscheiteru. Prügel,
142 Rm. Nadelholz-Ausschuß-Scheiter
und Prügel, 10 Rm. dto. Anbruch und
29 Rm. tann. Reisprügel;

aus Staatswald Kellerloch:
153 Rm. Nadelholz-Ausschuß-Scheiter
und Prügel und 3 Rm. tann. Reis¬
prügel.

Revier Herren alb.

Am Montag den 1. September
vormittags wird der Oehmdgras-Ertrag
von den herrschaftlichen Wiesen im Alb-
thal und auf der Thalwies verkauft.

Zusammenkunft bei den Albsägmühl-
wiefen um '/- 9 Uhr.

Revier Herrenal  b.
Wegen Holzfällung im Staatswald

„vorderer Tannschach" ist der Verkehr auf
der Mauzensteig und auf dem Spitz¬
weg auf ca. 3—4 Wochen gefährdet.

Stadt Wildbad.

Ltmm- imd Drenuhch-Verkauf
am Donnerstag den 4. Sept. 1890

vormittags 11 Uhr
im öffentlichen Aufstreich auf dem Rathaus
zu Wildbad und zwar:

». Stammholz:
aus Stadtwald Wanne, Abt. 1 Blöcherrain:

632 St . tann. Stammholz mit 874,75
Fm.;

Scheidholz aus sämtlichen Stadtwaldungen:
168 St . forch. Stammholz mit 157,15

Fm.,
722 „ tann. Stammholz mit 788,31

Fm.
b. Brennholz:

aus Stadtwald Kegelthal, Abt. 1 Schön¬
tannenriß, 2 Schwenke und 3 Durchlaß:

5 Rm. birkene Prügel II. Kl.,
15 „ buchene „ II. Kl.,
24 „ tannene Roller,
19 „ „ Scheiter,
27 „ „ Prügel I. Kl..

151 . . II. Kl..
129 „ „ Reisprügel;

Scheidholz aus sämtlichen Stadtwaldungen:
2 Rm. eichene Prügel II. Kl.,
2 „ buchene Scheiter,
6 „ „ Prügel I. Kl..

96 . II. Kl..
3 „ tannene Scheiter

28 „ „ Prügel I. Kl.,
527 . . II. Kl.
99 „ „ Reisprügel;

aus Stadtwald Wanne, Abt. 1 Blöcherrain:
141 Rm. tann. Rinden.

Den 28. August 1890.
Stadtschultheißenamt.

B ä tzner.

Neuenbürg.
Die Arbeiten der Einrichtung eines

Wachlokals
im Erdgeschoß des Rathauses werden am

Dienstag den 2. Septemberd. I.
abends6 Uhr

im öffentlichen Abstreich veraccordiert.
Den 29. August 1890.

Stadtschultheißenamt.
Stirn.
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Langenbrand.

Kaus - und Huts -Derkauf.
Auf Antrag der Erben des A . Hartmann , gew. Bauers hier , bezw. des

Pflegers der minderjährigen Kinder desselben kommt am
Dienstag den 2. September d. I ., vormittags 9 Uhr

auf dem hies. Rathaus im öffentlichen Aufstreich zum Verkauf:
Geb .-Nr . 16 , 16 ^ und 16 L mit zus. 5 a 59 gm Wohnhaus samt Wagen¬

hütte , Scheuer samt Anbau , worunter 1 gewölbter Keller , Holz - und Backhütte,
Schweinstall , Backofen , Hofraum rc. unten im Dorf . Gesamtanschlag 5500

Parz .-Nr . 3 u . 4 mit 53 a. 44 gm Gras - und Buumgarten in
Hausgärten . Waiseng . Anschlag 850 „

Parz .-Nr . 5 mit 36 u 22 gm Gras - und Baumgarten , bezw
Gemüsegarten in Hausgärten . Waiseng . Anschlag 750 „

Parz .-Nr . 387/1 mit 1 du 4 g. 54 gm Acker , Steinriegel und
unbest . Weg in Hausäckern . Waiseng . Anschlag 1380 „

Parz .-Nr . 388/2 mit 83 a 29 gm Acker, Wald , Laubholzgebüsch
und Mauer in Hausäckern . Waiseng . Anschlag 525 „

Parz .-Nr . 394 mit 3 du 29 a 10 gm Acker , Laubholzgebüsch
Oede , unbest . Weg in breiten Ackern. Waiseng . Anschlag 3000 „

Parz .-Nr . 145/1 mit 40 a 92 gm Wiese und Mauer im Haspel
Waiseng . Anschlag 1250 „

Parz .-Nr . 519/4 mit 15 u 42 gm Wiese im Forellenbachthal.
Waiseng . Anschlag 300 „

Parz .-Nr ' 520/2 mit 37 u Wiese im Forellenbachthal.
Waiseng . Anschlag 400 ,.

Parz .-Nr . 428/2 mit 6 du 16 u 30 gm Wald und unbest . Weg
in Hauswald . Waiseng . Anschlag 9000 „

Parz .-Nr . 428/3 mit 1 du 65 u 81 gm Wald und unbest . Weg
in Hauswald . Waiseng . Anschlag 1000 „

23 955 c/lL
Hiezu werden Kaufsliebhaber mit dem Bemerken eingeladen , daß die Be¬

dingungen günstig gestellt werden und der Zuschlag unter Umständen sofort erfolgt.
Den 21 . August 1890 . Waisengericht.

Vorstand Fischer.

PniiMachrichlkn.
Neuenbürg.

Zur

Kirr kr 20. Wirkrkhr-es Jahrestags kr Schlacht ao» Seda«
wird am Sonntag den 31 . d . M . ein

gehalten . Die Teilnehmer am Festzug versammeln sich morgens 9 */» Uhr vor dem
Rathaus.

Am Dienstag den 2 . September d . I . von abends 7 ' /s  Uhr an findet ein

im Saale des Gasthofs znm Bären statt.
Zur Teilnahme laden ergebenst ein

Den 29 . August 1890.
Stadtschultheiß Stirn.

Vorstand des Krieger -Vereins : Vorstand des Militär -Vereins:
A . Bleyer . A . Lnstnaner.

Vorstand des Liederkranzes : Vorstand des Turn -Bereins:
C . Meeh . Fr . Bogt.

^ Waldrennach — Enzklösterle.

*

-88
4
4
4

Hiemit erlauben wir uns , Verwandte , Freunde und Bekannte zur

auf Sonntag den 31 . Augnst

in das Gasthaus zur „Sonne " in Waldrennach
freundlichst einzuladen mit der Bitte , dies statt persönlicher Einladung
annehmen zu wollen.

Johann Alub Marie Keck
in Waldrennach . von Enzklösterle.

Neuenbürg.

Samstag den 3V. Angust
abends 6 Uhr

Hleöung des 1. u. 2. Zugs.
Sonntag den 31 . August

morgens 7 Uhr

Hleöung des 4 . Zugs.
Das Kommando.

Zur Teilnahme am
Festgottesdienst ver¬
sammeln sich die Mitglieder
am Sonntag den 31 . Aug .,
morgens 9 Uhr im Lokal.

Der Turnrat.

In den Gemeindejagden Grunbach und
Kapfenhardt wird vielfach gewildert und
erhält derjenige , welcher die Thäter zur
Anzeige bringt , so daß sie gerichtlich be¬
langt werden können , obige Belohnung.
Anzeigen sind zu erstatten an

G . Schnürte in Pforzheim.

vr . Hops,
liomüopattmelier̂ rrt.

in kremen. Zxreeststuväen 8— 10  Ildr.
^usrvärts mit gleioli . Lrkoltz drieli.

Konische Gypslättchen
2 bis 3 Waggon sucht auf sofort . An¬
gebote unter II IV. postlagernd Durlach.

Neuenbürg.

Dienstmagd-Gesuch.
Eine kräftige jüngere Frauensperson

findet sofort Stelle in der
Württd . Juteweberei.

Neuenbürg.
Ein kleineres zweistöckiges

Wohnhaus
mit Obstgarten ist billig zu verkaufen.

Nähere Auskunft erteilt
Georg Hagenbuch.

Ein kräftiges fleißiges

Dienstmädchen
kann sofort eintreten . Gute Stelle und
hohen Lohn.

Pforzh eim.
Bleichste . 68 im Laden.

Neuenbürg.
Ein jüngerer solider

r 'ad .rLrv.sod .t
kann sogleich eintreten bei

A. Essig, Bierbrauerei.

Neuenbürg.

Ein Viertel Haber
hat zu verkaufen

Fr . Schlegel.
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Waldrennach.

Für die bei der am letzten Sonntag nachmittag erfolgten
Begräbnisfeier meines geliebten Mannes durch Beteiligung be¬
kundete Liebe und Freundschaft danke ich hiemit nach allen Seiten.

Noch drängt es mich, meinen besonderen Dank auszudrücken:
Herrn Dekan Cranz für die am Grabe gesprochenen, trostreichen
Worte, den Herren Lehrern für ihren schönen Gesang und den
durch Herrn Schullehrer Frank mit würdigem Nachruf in ihrem
Namen niedergelegten Lorbeerkranz, Herrn Schultheiß Stickel,

der im Namen der Gemeinde einen Kranz am Grabe nicderlegte, den Herren
vom hiesigen Gemeinderat, die den Verblichenen zu seiner letzten Ruhestätte
getragen haben, den werten Sängern des Liederkranzes, den lieben Schülern
(der Sonn - und Werktagsschule), endlich denen, die bei der Schmückung des
Grabes mit Hand anlegten und noch allen den Lieben von hier und auswärts,
die durch Blumenspenden ihre Teilnahme und Freundschaft zum Ausdruck ge¬
bracht haben.

Ich bleibe dieser Liebe eingedenk!
Die tiefgebeugte Witwe:

Frau Schullehrer Lamparter.

Mraunschweig Kanoversche Hypothekenbank
4 ptzt. MfdSr., Serie II., III. und V. Die
nächste Ziehung findet am 16. September statt.
Gegen den Coursverlust von ca. IVr ptzt. bei
der Auslosung übernimmt das Bankhaus Gart
HleuSurger, Merlin, AranzSstsche Straße 13,
die Versicherung für eine Prämie von 4 Mfg.
pro ISO Mark.

Danksagung.
Ich litt seit mehreren Jahren an Flechten,

welche sich im Laufe der Zeit immer mehr ver¬
schlimmerten, so daß schließlich beide Arme von
dicken Krusten überdeckt waren, unter welchen
sich eiternde Wunden befanden. Da ich bei l
hiesigen und andern Ärzten Rat nicht finden
konnte, wandte ich mich an den homöopatische«
Arzt Herr« 0r. msä. Kope, i« Meinen und
durch seine Hilfe bin ich jetzt bereits seit mehr
als 6 Monaten völlig geheilt. Ich statte hier¬
durch meinen Dank im Interesse ähnlich Leiden¬
der öffentlich ab.

A. Kruse , Aumund.

Aus Stadt, Bezirk und Umgebung.
X Neuenbürg.  Die diesjährige Be¬

zirksschulversammlung fand Diens¬
tag den 26. August unter Beteiligung fast
aller Geistlichen und Lehrer des Bezirks
hier statt. Man versammelte sich um
9 Uhr in der Stadtkirche, um den Vor¬
trag einer Orgelfuge, den zweier Schüler¬
chöre und den eines Männerchors zu hören.
Darauf erstattete der Vorsitzende, Herr
Dekan und Bezirksschulinspektor Cranz, in
einem Schullokal in eingehender und wohl¬
wollender Weise den üblichen Schulbericht.
Demselben entnehmen wî daß der Bezirk
4908 Volksschüler, 2432 Knaben und
2476 Mädchen, 66 Lehrstellen, 46 ständige
und 20 unständige zählt und daß der
Stand der Schulen nach Kenntnissen und
Disziplin ein guter sei. Nach diesem Be¬
richt hielt Herr Pfarrer Seeger von Birken¬
feld über das Thema: „Hat die Volks¬
schule im sozialen Kampf der Gegenwart
eine besondere Mission,  welche und wie
erfüllt sie solche am besten?" an der Hand
von 15 Thesen einen freien Vortrag,
welchem sich ein Referat von Hrn. Pfarrer
Helferich von Langenbrand über Bildung
von Jünglings- und Arbeiter- Vereinen
anschloß. Das Bedürfnis nach solchen
Vereinen wurde im Stillen wohl anerkannt,
aber über die Art der Einrichtung, Leitung,

über Lokalu. a. mehr waren die Ansichten
sehr verschieden. Doch ist zu hoffen, daß
es nicht bloß bei der kräftigen Anregung
bleiben, sondern auch da und dort ein An¬
fang im kleinen gemacht wird. U.

G rä f en h a us en , 28. Aug. Der
Sturm und Gewitterregen am Mittwoch
abend hat an Obst und Bäumen bedeuten¬
den Schaden angerichtet. Glücklicherweise
ist das abgefallene Obst schon soweit heran¬
gereist, . daß es wenigstens zu Most ver¬
wendet werden kann.

> ^ Neusatz,  28 . Aug. Mehrere
heftige Gewitter zogen gestern abend über
unsere Gegend. Sie richteten durch den
orkanartigen Sturm, von dem sie begleitet
waren, namentlich an unseren Obstbäumen,
die für dieses Jahr einen so reichen Ectrag
versprachen, großen Schaden an. Abge¬
rissene Aeste, entwurzelte Bäume und ein
von gefallenem Obst wie übersäter Boden
waren nur zu deutliche Spuren des ent¬
fesselten Elements. Aber aber auch ein
Menschenleben hat der Sturm zum Opfer
gefordert. Ein während der Gewitter,
von Dobel nach Herrenalb fahrender
Kartoffelhändler, Vater von fünf allerdings
erwachsenen Kindern, aus Bietigheim bei
Rastatt gebürtig, wurde auf seinem Wagen
sitzend in der Nähe von Herrenalb von einer
stürzenden Tanne so unglücklich getroffen,
daß er auf der Stelle tot blieb, während
sein Sohn, der hinten am Wagen sperrte,
mit dem Schrecken davon kam. Auch das
Pferd blieb unverletzt, obschon der Wagen
vollständig zertrümmert wurde.

Pforzheim,  28 . Aug. Gestern
vormittag rückte ein Teil des 2. württem-
bergischen Ulanen-Negiments Nr. 20 mit
Musik hier ein und bezog alsbald Quartier.
Die Kapelle des Regiments konzertierte
gestern abend unter zahlreicher Beteiligung
des Publikums in der „Bavaria". Viele
Musikliebhaber mußten wegen Mangel an
Platz auf den gebotenen Genuß verzichten.
Die Kapelle leistete vorzügliches, was auch
durch stürmischen Beifall bekundet wurde.
— Auf Sem Wochenmarkt wurden zwei
Körbe unreifer Aepfel konfisziert. Der
Eigentümer des einen Korbes wurde dem
Bezirksamt vorgeführt. (Pf. B.)

Am Sonntag den 31. August findet
iu Pforzheim die Feier der Ent¬
hüllung des Kaiser Wilhelm-
Denkmals  statt. Das Programm lautet
im Wesentlichen: Morgens 6 Uhr: Tag¬
wache Glockengeläute, Böllerschüsse. Mor¬
gens ' /-8 Uhr: Bekränzung der Krieger¬
denkmale auf dem Marktplatz und dem
alten Friedhofe durch die militärischen
Vereine. Morgens /̂i9 Uhr: Festgottes¬
dienst sämtlicher Konfessionen. Morgens
10 Uhr: Aufstellung des Festzuges auf
dem Lindenplatz. */sI1 Uhr Abmarsch
desselben durch verschiedene Straßen nach
dem Denkmal. '/-12 UhrEnthüllungs-
Feier:  g , Gesang sämtlicher Gesang¬
vereine. d Festrede, Enthüllung des Denk¬
mals und Uebergabe desselben an die
Stadt. Nachmittags von 4 bis 6 Uhr:
Konzert von der Feuerwehrkapelle im
Stadtgarten. Abends8 Uhr: Bankett in
der Turnhalle. Bei eintretender Dunkel¬
heit: Musik beimDenkmal und Beleuchtung
desselben.

Pforzheim,  26 . Aug. Ein lljähr.
Mädchen wurde bei der Ungerer'schen
Ziegelei von einem Zweispänner über¬
fahren und schwer verletzt.

Nronik.

Deutschland.
Berlin,  27 . Aug. Kaiser Wilhelm

kehrt nach Ablauf des programmäßig vor¬
geschriebenenAufenthalts in Ostpreußen
mit der Bahn unmittelbar nach Potsdam
zurück, wo die Ankunft heute abend er¬
folgt. Von der ursprünglich beabsichtigten
Rückreise auf dem Seewege über Pillau
nach Kiel wurde mit Rücksicht auf die an¬
dauernd schlechten Witterungsverhältnisse
Abstand genommen.

Potsdam,  28 . Aug. Der Kaiser
kehrte hierher in das neue Palais, kurz
vor 12 Uhr zurück.

Kaiser Wilhelm  hat dem Chef des
russischen Generalstabes, Obrutscheff, den
Roten Adlerorden erster Klasse verliehen.
Obrutscheff galt bisher für einen der deutsch¬
feindlichen Generale des russischen Heeres.

Breslau,  27 . Aug. Kaiser Franz
Joseph von Oesterreich trifft hier am 17.
September ein, speist bei der Kaiserin im
Schlosse und reist nachmittags nach Schloß
Rohnstock zum Kaiser Wilhelm weiter.

Berlin,  25. Aug. Dem Dr. Peters
ist, dem Vernehmen nach. eine Stellung
im Kolonialdienst des deutschen Reiches,
und zwar das Konsulat in Sansibar an-
geboten worden.

Berlin,  27 . Aug. Die sozialdemo¬
kratische Laffallefeier am nächsten Sonntag,
die nach allen Vorbereitungen einen groß¬
artigen Umfang anzunehmen verspricht,
wird in Friedrichshagenstattfinden.

Feldmarschall Graf Moltke  vollendet
am 26. Oktober sein 90. Lebensjahr. Eine
Zuschrift der Kreuzzeitung regt eine würdige
Feier dieses Tages an. Der Modus der
etwa zu nehmenden Maßregeln würde am
Besten wohl den Körperschaften zu über¬
lassen sein, welche die Vertretung des Volkes
im deutschen Reiche amtlich darstellen;
handelt es sich doch um nichts mehr oder
weniger als um eine deutsche Ehrenpflicht.
Daß der Reichstag, obwohl der am 26.
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Oktober in die Zeit der Vertagung fällt,
seinen ruhmgekrönten Alterspräsidenten
begeisterungsvoll feiern wird , scheint uns
selbstverständlich . Aber das deutsche Volk
in allen seinen Schichten wird es sich nicht
nehmen lassen , dem großen Schlachten¬
lenker aller Orten seine dankerfüllte Ver¬
ehrung auszudrücken.

Köln,  27 . Aug . In Folge heftiger
Regengüsse ist der Oberrhein stark im
Steigen begriffen . Seit gestern abend ist
derselbe bei Caub um 0,08 , bei Bingen
um 0,05 , bei Mainz um 0,09 , bei Mann¬
heim um 0,24 , bei Maxau um 0,42 , bei
Konstanz um 0,31 in gestiegen . Hier be¬
trägt der Wasserstand 2,85 w , 0,05 mehr
als mittags . Die Mosel ist bei Trier um
0,20 m gestiegen.

Kassel,  26 . August . ( 19 . Ver¬
sammlung deutscher  Forstmänner .)

Sonst machte aller Formelkram
Dem Forstmann keine Freude,
Er nahm die Büchse von der Wand
Und pürschte in der Haide.
Jetzt trocknet nie das Tintenfaß,
Wie 's Federiuchser lieben,
Gottlob , das Trinken macht noch Spaß,
Der Durst ist uns geblieben.

Von allen Seiten strömen heute die
Vertreter der grünen Farbe herbei in unser
am Fuße des Habichtswaldes so reizend
gelegenes Städtchen , um einige Tage in
unserer gastlichen Mitte zu weilen . Selbst
das ungünstige Wetter konnte die Söhne
des Waldes nicht abhalten , an der Ver¬
einigung teilzunehmen . Im strömenden
Regen langten immer neue Züge von
Forstmännern an , so daß bereits vor Abend
die 380 . Mitgliedskarte ausgegeben wurde.
In dem mit Fahnen und frischem Tannen¬
grün reizend geschmückten herrlichen Saale
des Stadtparkes war die Vereinigung für
den heutigen Abend , und es hatten sich
dort außer den Grünröcken auch die hiesigen
Einwohner in großer Anzahl eingefunden,
um dem Konzerte zu lauschen . Gar zahl¬
reiche Bekannte traf man dort , überall
bilden sich kleine Gruppen , die in enger
Tafelrunde ein fröhliches Wiedersehen
feierten . Morgen früh um 8 Uhr beginnen
die Sitzungen . (Str . P .)

Letzten Montag ist in Bayern  eine
bedeutungsvolle Feier abgehalten worden.
Anläßlich der Errichtung eines Standbildes
des Königs Ludwig I . in der von ihm
s. Z . begründeten „Walhalla " bei Regens¬
burg (bekanntlich stehen dort die Stand¬
bilder aller bedeutenden Männer Deutsch¬
lands aus allen Jahrhunderten ) haben die
beinahe vollzählig erschienenen bayrischen
Abgeordneten dem gleichfalls anwesenden
Prinzregenten und den Prinzen des bayr.
Königshauses eine herzliche und begeisterte
Ovation gebracht und dadurch allen —
übrigens von Dr . Windthorst selbst be¬
kämpften — Versuche , auf dem Koblenzer
Katholikentag die Katholiken Bayerns
gegen den Prinzregenten Luitpold aufzu¬
reizen , von vorn herein die Spitze abge¬
brochen.

Nürnberg,  28 . Aug . Am gestrigen
Spätabend richtete ein heftiger Organ auf
dem Volksfestplatz , woselbst viele Tausend
von Menschen anwesend waren , großen
Schaden an . Die Panik wurde vermehrt
durch eine Lampenexplosion in der großen
Falk 'schen Menagerie , wo ein großer

Brand entstand . Die Tiere wurden
gerettet.

Der Großherzog vonBaden  trifft
am Nachmittag des 3. Sept . in Straß-
burg  ein und nimmt im Gasthof zur
Stadt Paris Absteigequartier . Am anderen
Tage wird er nach Saarburg reisen , um
in seiner Eigenschaft als Generalinspektor
der V. Armee - Inspektion den Manövern
bei Saarburg beizuwohnen . Am 6. Sept.
begiebt sich der Großherzog nach Straß¬
burg zurück, um den in der Nähe statt¬
findenden Manövern beizuwohnen.

Beim internationalen Pferde-
Rennen zu Iffezheim - Baden-
Bad  e n errang am zweiten Tag (Diens¬
tag nachm .) den Jubiläumspreis von
Baden  zur Erinnerung an die Stiftnng
der Rennen im Jahre 1858 , einen Gold¬
pokal von S . K. Hoh . dem Groß Herzog
von Baden und 40 000 Mk . das Pferd
Prinz Augusts von Arenenberg F . H.
Jellow . — Ist somit wieder nach Frankreich
gekommen.

Württemberg.

Ludwigsburg,  28 . Aug . Heute
vorm , fand von ' /,8 Uhr ab die Regi¬
mentsvorstellung  der beiden Jnf .-Reg.
Nr . ! 21 und 122 vor dem Brigadekomm.
Gen .Major Frhr . v. Falkenstein statt.
Dabei waren anwesend die Gen .Lieut . v.
Wölkern und v. Gleich , sowie der kommand.
General v. Alvensleben , und außer ihnen
noch zahlreiche Offiziere des Art .-Regts.
Einen eigentümlichen , fast unheimlichen
Eindruck machte auf die zahlreichen Zu¬
schauer das Schießen mit dem rauchschwachen
Pulver . Auf die Entfernung von etwa
2000 m und weiter bemerkte man keine
Spur von Rauch . Die Uebungen boten
ein hübsches , malerisches Bild dar.

Heilbronn,  28 . Aug . Gestern
abend wütete hiek ein furchtbarer Sturm,
der großen Schaden anrichtete . Starke
Bäume wurden entwurzelt und leider auch
das noch unreife Obst in Menge von den
Aesten geschüttelt . — Der Stand unserer
Weinbergeist sehr verschieden . In manchen
Lagen sieht man großbeerige schöne Trauben,
in anderen wieder haben die Trauben
bloß wenige kümmerliche Beeren angesetzt,
was der ungünstigen Witterung zur Zeit
der Blüte zuzuschreiben ist. Im Ganzen
wird eine mittlere Ernte erhofft . (S . M.)

Fellbach,  28 . August . Der gestern
abeud eingetretene orkanartige Sturm
richtete an Dächern , namentlich aber an
Obstbäumen großen Schaden an . Viele
Aeste wurde abgerissen und wohl die Hälfte
des Obstertrags liegt am Boden , so daß
nun Hunderte von Zentern halbreifen
Obstes zu Most gemacht werden müssen.

Knittlingen,  26 . August . Gestern
wurde das Gemeindeobst verkauft . Auf
500 Simri geschätzt, war es angeschlagen
zu 508 , erlöst wurden 660 okL An¬
schlag per Simri Birnen 80 Anschlag
per Simri Aepfel 1 bis 1 »lL 20

Asperg,  25 . Aug . Am Sonntag
nachmittag entwichen aus der Filialstraf-
anstalt Hohenasperg 2 Zuchthausgefangene,
welche sich gegen den Osterholzwald
flüchteten . Drei Aufseher und der Land¬
jäger von Asperg durchsuchten das Gehölze
und dessen Umgebung , ohne die Flüchtigen

zu entdecken. Erst gegen Abend gelang
es mit Hilfe einer Abteilung Unteroffiziere
und Soldaten des Infanterie -Regiments
Nr . 122 nach gründlicher Durchstreifung
des Waldes , die Flüchtlinge unter einem
Gebüsch versteckt aufzufinden.

Vom Allgäu,  26 . August . Alle
Staufener Berge (Hochgrat , Rindalphorn,
Stuiben re .) tragen gestern und heute
beinahe bis ins Thal herab frischen Schnee.

In Calw  beging am Samstag Ober¬
reallehrer Plocher , der seit 43 Jahren in
der Stadt das Lehramt versieht und in
dieser Zeit viele Hunderte von Schüler
unterrichtet hat , seinen 70 . Geburtstag.
Wie amtlich gemeldet , ist dem Jubilar von
Sr . Majestät der Titel eines Professors
verliehen worden . Die Stadt und das
Lehrerkollegium des Reallyceums begleite¬
ten ihre Glückwünsche mit wertvollen Ge¬
schenken.

Ausland.
In Folge eines Orkans  und Blitz¬

schlags zwischen Eggenberg  und Lim¬
burg (Franz -Josefsbahn ) wurden am 25.
August von mehreren Lastwagen die Dächer
abgehoben und 20 leere Kastenwagen um¬
geworfen ; die Maschine und die beladenen
Wagen blieben im Geleise . 2 Bedienstete,
welche Vorübergiengen , wurden betäubt.
Einstweilen erfolgt der Verkehr auf einem
Umwege.

Paris,  27 . Aug . Nach einer hierher
gelangten Meldung ist Graf Billanova
mit sechs Leuten bei einer Besteigung des
Montblanc verschwunden.

Rom,  26 . Aug . Der König besuchte
heute früh das Schlachtfeld von Solferino
und San Martino ; die im Gefolge be¬
findlichen Militärattaches besuchten das
Beinhaus von Solferino.

Rom,  26 . Aug . In Citta di Castello
(Perugia ) sind infolge eines Cyclons vier
Kirchen eingestürzt , mehrere Personen
wurden verwundet . In Pistrino wurden
5 Personen verschüttet.

Nach einer Reuter -Meldung aus San¬
sibar  that die Frau des Generalkonsuls
Evan Smith am 26 . d. M . den ersten
Spatenstich für die Eisenbahn Mombassa-
Viktoria -Nyanza in Anwesenheit auswär¬
tiger Konsuln , des Admirals Freemantle,
von Europäern und Eingeborenen.

Ein gräßlicher Fall von Kanni¬
balismus  wird aus Quebeck (Canada)
gemeldet . Zwei irrsinnige Taubstumme,
die mit einem Kinde allein gelassen wurden,
töteten dasselbe und verzehrten Teile seines
Fleisches.

Ein sechsfacher Mord  wird aus
Montana  gemeldet . Ein unweit Living-
stone in genanntem Staate lebender Mann
tötete in einem Anfall von Mordlust seine
Frau und fünf Kinder . Der Wahnsinnige
leistete seiner Festnahme Widerstand und
wurde erschossen.

Stuttgart  26 . Aug . Kartoffek - und
Hvstrnarkt. Leohardsplatz: 400 Ztr . Kartoffeln,
Preis 2 80 bis 3 50 ^ per Ztr . —
Marktplatz : 4000 Stück Filderkraut , Preis 12 ^
bis 16 pr . 100 Stück — Wilhelmsplatz : 200
Ztr . Mostobst zu 4 50 bis 5 ^ ^
pr . Ztr . — 28. Aug . Leonhardsplatz : 500 Ztr.
Kartoffeln , Preis 2 50 ^ bis 3 50 ^ pr.
Ztr . — Marktplatz : 3000 Stück Filderkraut,
Preis 15 ^ bis 18 pr . 100 Stück.

Redaktion, Druck und Verlag von Chrn . Meeh in Neuenbürg.
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